
Was genau braucht ihr?
-ihr braucht mehrere Gruppen. Eine „Mister Jesus“  
 Gruppe, die gesucht wird und mindestens ein Suchteam
-eine Karte/Stadtplan/Map für jede Gruppe, auf dem euer 
 Spielgebiet drauf ist, auf das ihr euch als Gesamtgruppe  
 oder als Leiter vor Spielbeginn einigt, z.B. die ganze  
 Innenstadt von Kempten 
-einen Stift um die Orte zu markieren, an denen die 
 „Mister Jesus“ Gruppe auftaucht, oder ihr merkt sie euch
-ein Handy pro Gruppe
-für die „Mister Jesus“ Gruppe ein Erkennungszeichen, 
 wie z.B. Warnwesten
-gutes Schuhwerk, in dem es sich lange und bequem 
 laufen lässt

Wer sucht, der findet!

Mister Jesus

Spieler: 6 - 20 Personen
Alter: 9 - 99 Jahre
Zeit: 1 - 1,5 h

Kommt mit auf die Suche 
nach Mister Jesus!



Wer sucht, der findet!

Mister Jesus

Nachdem Jesus gestorben war, machte sich Maria am
Sabbat auf zu seinem Grab. Überraschenderweise
begegnete sie dort Jesus. Und auch der Jünger Thomas
sagte „Ich will Jesus sehen.“ Acht Tage darauf tauchte
Jesus plötzlich auf und zeigte sich Thomas. Viele
Menschen machten sich damals auf die Suche nach ihrem
Freund in der Hoffnung, dass er - so unmöglich es
(er)schien - den Tod besiegt hatte. 

 
Auch wir wollen heute auf die Suche gehen nach unseren
Freunden. Immer wieder erscheint Jesus den Menschen
nach seiner Auferstehung. Keiner weiß so genau wann
oder wo er sich zeigt, aber eines ist klar: wem er sich zeigt,
der erfährt Heil. Auch heute werdet ihr immer wieder Glück
haben und erfahren, wo sich eure Freunde gerade
aufhalten. Letztendlich geht es allerdings darum die
Freunde zu finden. In diesem Sinne, 

Grüße von Matthäus: Wer suchet, der findet!
Um was geht es bei dem Spiel?

Das Spiel funktioniert wie das Spiel „Scotland Yard“ oder „Mister X“. 

Ihr teilt euch in Gruppen ein, am besten zwischen 3-6 Personen pro Gruppe. Am sichersten ist es,
wenn in jeder Gruppe ein Leiter dabei ist. Eine Gruppe von euch wird die „Mister Jesus“ Gruppe
sein. Diese bekommt einen Vorsprung und wird anschließend von den anderen Gruppen, den
Suchteams, gesucht. Alle bewegen sich in dem vereinbarten Spielgebiet. Nach einer gewissen Zeit
muss die „Mister Jesus“ Gruppe ihren Standort den anderen zuschicken. Dazu habt ihr
verschiedene Möglichkeiten. Je länger das Spiel läuft, umso kürzer werden die Abstände, in denen
der Standort mitgeteilt werden muss. Ziel der „Mister Jesus“ Gruppe ist es vor Ablauf der Spielzeit
nicht gefunden zu werden und die Suchteams versuchen natürlich die „Mister Jesus“ Gruppe
rechtzeitig zu finden. Dazu dürfen sie auch miteinander kommunizieren. Wenn ihr als Suchteam bis
auf 5 m die „Mister Jesus“ Gruppe eingeholt habt, dann habt ihr die Gruppe geschnappt. Danach
könnt ihr eine neue Runde starten und eine andere Gruppe darf abhauen. 



Welche Regeln gibt es?

Wichtig ist, dass die „Mister Jesus“ Gruppe am Anfang so abhauen kann, dass niemand
mitbekommt in welche Richtung sie loslaufen. 

Außerdem ist es gut, wenn es einen in der Gruppe gibt, der darauf achtet die Position wirklich
rechtzeitig zu senden. 

Wenn man die „Mister Jesus“ Gruppe von Weitem sieht oder nur hört, hat man sie noch nicht
gefasst. Man muss diese wirklich vor sich haben. Daher der Richtwert 5 Meter.

Keine der Gruppen darf sich in Untergruppen aufteilen. Man ist immer mit allen unterwegs. 

Die Suchteams dürfen per Handy miteinander Absprachen treffen. 

Man darf rennen oder langsam laufen. Man darf sich verstecken oder auflauern. Privatgelände,
öffentliche Verkehrsmittel und Geschäfte sind jedoch tabu.

Wer sucht, der findet!

Mister Jesus

Wie ist der genaue Ablauf?

Zu Beginn teilt ihr die Gruppen ein und sorgt dafür, dass jede Gruppe einen Plan von eurem
Spielgebiet hat. Das kann natürlich auch auf dem Handy sein. Wichtig ist nur, dass ihr ganz konkret
die Grenzen benennt. 

Dann klärt ihr, wie die „Mister Jesus“ Gruppen den Suchteams ihren Standort mitteilen soll (z.B.
Standort senden, anrufen, SMS schreiben, …) Es reicht auch, wenn nur einer aus der Gruppe
erreichbar ist. Denkt daran: wenn ihr ein Suchteam seid, dann ist es gut mit den anderen
Suchteams einen extra Chat zu haben, ansonsten liest die „Mister Jesus“ Gruppe ja mit.

Die „Mister Jesus“ Gruppe legt ihr Erkennungsmerkmal an und darf sich jetzt für 3 Minuten beraten.
Die Gruppe kann sich auch länger beraten (Achtung: die Abhauzeit verkürzt sich dadurch!) Wenn
sie früher fertig sind, dürfen sie trotzdem erst nach den 3 Minuten loslaufen. Nach weiteren 5
Minuten kommt der Startschuss für die Suchteams, ab da haben sie eine Stunde Zeit „Mister
Jesus“ zu finden. In der Zeit ihres Wartens dürfen sie natürlich auch einen Plan aushecken. 

Nachdem die „Mister Jesus“ Gruppe 10 Minuten gelaufen ist, muss sie ihren ersten Standort
preisgeben. Sie taucht sozusagen kurz auf- wie Jesus damals nach seiner Auferstehung. Nach
folgendem Schema muss sich die „Mister Jesus“ Gruppe melden:

1 mal nach 10 Minuten 
5 mal nach 5 Minuten
4 mal nach 4 Minuten
3 mal nach 3 Minuten
2 mal nach 2 Minuten
1 mal nach 1 Minute 

Um die Zeit im Blick zu haben, könnt ihr euch gerne einen Wecker dazu stellen.
Wenn die „Mister Jesus“ Gruppe geschnappt wird, ist das Spiel vorbei. Ansonsten hat die „Mister
Jesus“ Gruppe nach einer Stunde erfolgloser Suche gewonnen. Am besten vereinbart ihr dann
einen Treffpunkt, an dem man sich wieder versammelt, um sich zu verabschieden oder eine neue
Runde zu starten.



Wie spielt man das Spiel "coronokonform"?

Die Gruppen können zurzeit nur aus jeweils 2 Haushalten bestehen. 

Wenn ihr jüngere Kinder habt, dann solltet ihr Gruppen aus einem Leiter und einem Kind bilden.
Das gibt euch eine tolle Chance für eine besondere Zeit mit einem eurer Grüpplingen allein. Und
trotzdem spielt ihr gemeinsam ein Spiel.

Falls eure Teilnehmer alt und vernünftig genug sind, könnt ihr sie auch mit einer
Sicherheitsunterweisung und Notfallnummer zu zweit losschicken.

Falls ihr die Möglichkeit habt euch online zu treffen (oder einen GruppenCall zu machen), dann
erklärt das Spiel online, beantwortet alle Fragen und teilt die Gruppen ein. Danach können alle zum
Treffpunkt kommen, in die vereinbarten Zweierteams gehen und ansonsten Abstand halten bis sie
loslaufen dürfen.

Falls ihr euch nicht online treffen könnt, dann ist es auch möglich, dass ihr als Leiter das
Gruppenkind anruft, das mit euch ein Team bildet und ihm telefonisch das Spiel und seine Aufgabe
erklärt und ihm sagt um wie viel Uhr es am Treffpunkt sein soll.

Vielleicht müsst ihr dann mehrere Runden anbieten, vielleicht auch an unterschiedlichen Tagen,
damit jeder mal mitspielen kann. Das müsst ihr euch dann überlegen und planen.

Falls ihr in der Innenstadt unterwegs seid, solltet ihr an den Mundschutz denken.

Diese Regeln verändern sich mit den gültigen Corona-Maßnahmen. Ihr könnt also auch selbst
schauen was ihr umsetzen müsst und wie ihr es umsetzen könnt.

Wer sucht, der findet!

Mister Jesus

Viel Spaß beim Spielen!


